
36
Konzernstruktur

37
Kapitalstruktur

38
Verwaltungsrat

38	 Mitglieder des Verwaltungsrates
38	 Ausbildung, berufliche Tätigkeiten und 

Interessenbindungen
41	 Wahl und Amtszeit des Verwaltungsrates
42	 Interne Organisation
42	 Kompetenzregelung
42	 Informations- und Kontrollinstrumente 

gegenüber der Geschäftsleitung

44
Geschäftsleitung

44	 Mitglieder der Geschäftsleitung
44	 Ausbildung, berufliche Tätigkeiten und 

Interessenbindungen
47	 Managementverträge

47
Vergütungen

47
Mitwirkungsrechte

48
Kontrollwechsel und  
Abwehrmassnahmen

48
Revisionsstelle

48
Informationspolitik

Corporate  
Governance



36Corporate Governance
Coop-Gruppe  Geschäftsbericht 2025

Die Coop-Gruppe Genossenschaft bekennt sich zu Offenheit und Transparenz in der Unterneh-
mensführung und setzt sich im Interesse ihrer Mitglieder, ihrer Kund:innen, ihrer Mitarbeitenden 
und weiterer Anspruchsgruppen für eine gute Corporate Governance ein. Bei der Ausgestaltung 
stützt sie sich weitgehend auf die Richtlinie der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange betreffend 
Informationen zur Corporate Governance. Diese gelten für Aktiengesellschaften und Gesell-
schaften mit Partizipations- oder Genussscheinen, zu denen Coop als Genossenschaft nicht 
zählt. Das einzige Unternehmen der Coop-Gruppe mit SIX-kotierten Beteiligungsrechten ist die 
Bell Food Group AG. Diese weist die spezifischen Angaben zu ihrer Corporate Governance in 
ihrem eigenen Geschäftsbericht sowie auf ihrer Website www.bellfoodgroup.com aus.

Konzernstruktur

Die Coop-Gruppe Genossenschaft ist eine Genossenschaft mit Sitz in Basel. Per Ende 2025 sind 
ihr über 2.67 Millionen Genossenschaftsmitglieder angeschlossen. Mitglied kann jede Person 
mit einem Wohnsitz in der Schweiz oder im Fürstentum Liechtenstein werden. Die Coop-Gruppe 
Genossenschaft ist an verschiedenen Unternehmen in der Schweiz sowie im Ausland beteiligt. 
Über die Konzernstruktur geben die Seiten 86 bis 88 des Geschäftsberichts (Konsolidierungs-
kreis) Auskunft. Es bestehen keine Kreuzbeteiligungen innerhalb der Coop-Gruppe. Die Coop-
Gruppe Genossenschaft ist für die Oberleitung der Coop-Gruppe verantwortlich. Die Organe der 
Coop-Gruppe Genossenschaft sind die Regionalräte, die Delegiertenversammlung, der Verwal-
tungsrat, die Geschäftsleitung und die Revisionsstelle. 

Organisation

2 673 316 MITGLIEDER

REGIONALRÄTE

Suisse Romande
Bern

Nordwestschweiz
Zentralschweiz-Zürich

Ostschweiz inkl. FL
Ticino

DELEGIERTENVERSAMMLUNG

VERWALTUNGSRAT COOP-GRUPPE GENOSSENSCHAFT

GESCHÄFTSLEITUNG COOP-GRUPPE GENOSSENSCHAFT

Revisionsstelle

 Corporate  
 Governance
Corporate Governance basiert auf dem Prinzip der Transparenz und 
Offenheit der Unternehmensführung gegenüber den Mitarbeitenden 
und der Öffentlichkeit. Im Folgenden bietet Coop Einblick in die 
Unternehmensstruktur. 
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Regionalräte
Die Coop-Gruppe Genossenschaft besteht aus sechs Regionen (Suisse Romande, Bern, Nord-
westschweiz, Zentralschweiz-Zürich, Ostschweiz inklusive Fürstentum Liechtenstein, Ticino). 
Diesen Regionen kommt keine eigene Rechtspersönlichkeit zu, sie sind jedoch Teil der genos-
senschaftlichen Organisationsstruktur der Coop-Gruppe. In jeder Region wählen die Genos-
senschaftsmitglieder einen Regionalrat, bestehend aus 60 bis 120 (Ticino maximal 30) Mit-
gliedern. Die Regionalräte wahren den Kontakt zu den Mitgliedern und zur Öffentlichkeit. Jeder 
Regionalrat wählt aus seiner Mitte einen Ausschuss von 12 (Ticino 6) Mitgliedern. Der Aus-
schuss konstituiert sich selbst und schlägt dem Verwaltungsrat zuhanden der Delegiertenver-
sammlung aus seiner Mitte ein Mitglied zur Wahl in den Verwaltungsrat vor, das nach seiner 
Wahl zugleich das Präsidium des Regionalrates und von dessen Ausschuss bekleidet. Die übrigen 
Mitglieder des Regionalratsausschusses bilden die Delegierten. Sie vertreten die Mitglieder  
der betreffenden Region in der Delegiertenversammlung der Coop-Gruppe Genossenschaft. 
Die aktuelle personelle Zusammensetzung der Delegiertenversammlung ist im Abschnitt «Dele-
giertenversammlung» wiedergegeben.

Die Amtsperiode der Regionalräte sowie der Regionalratsausschüsse beträgt vier Jahre. Die 
laufende Amtsperiode dauert von 2025 bis 2029. Die Statuten legen eine Amtszeitbeschrän-
kung auf 20 Jahre sowie eine Altersbeschränkung fest (70. Altersjahr). 

Delegiertenversammlung
Der Delegiertenversammlung stehen die gesetzlichen Befugnisse der Generalversammlung  
sowie jene Aufgaben zu, die ihr von den Statuten zugewiesen worden sind. Sie ist insbesondere 
zuständig für die Festlegung der Statuten, die Wahl und die Abberufung des Verwaltungsrates 
und der Revisionsstelle, die Abnahme des Geschäftsberichtes, die Entlastung des Verwaltungs-
rates sowie die Auflösung der Gesellschaft. Ausserdem kann ihr der Verwaltungsrat weitere 
Geschäfte zum Entscheid unterbreiten.

Weitere Informationen zum Regionalrat und zur Delegiertenversammlung sind in den Statuten 
und im Wahlreglement der Coop-Gruppe Genossenschaft zu finden. Beide Dokumente können 
im Internet abgerufen werden. 

	J www.coop.ch (> Über uns > Wer wir sind > Genossenschaft)

Per 31. Dezember 2025 setzt sich die Delegiertenversammlung aus folgenden Delegierten 
zusammen:

Kapitalstruktur

Die Kapitalstruktur der Coop-Gruppe geht aus der konsolidierten Bilanz (Seite 63 des Geschäfts-
berichts) und aus den entsprechenden Erläuterungen (Seiten 66 bis 89) hervor. Das Eigenkapital 
der Coop-Gruppe Genossenschaft besteht nur aus selbst erarbeiteten Mitteln. Die Genossen-
schaftsmitglieder beteiligen sich nicht am Eigenkapital.

Region  
Suisse Romande

Region  
Bern

Region  
Nordwestschweiz

Region  
Zentralschweiz-
Zürich

Region Ostschweiz  
(inklusive  
Liechtenstein)

Region  
Ticino

Nadine von Büren-Maier Sabine Boschung Alexandra Abbt- 
Mockt

Silvia Banfi Frost Fridolin Eberle-Dürst Cristian Broggi

Gérard Chardon Patrick Bruni Karin Alder Stefan Baumann Annemarie Eggenberger Cristina Calderari
Patrick Csikos Chantal Gagnebin Sybille Bader Biland Jolanda Bossert-

Plüss
Raphael Eugster Maddalena 

Lepori-Parolo
Yvan Délèze Sandra Ghisoni 

Schenk
Evelyn Borer Kilian D’Alberto Christa Flückiger Monica Piffaretti 

Caratti
Cédric Girardin Franziska Grunder Adrian Fankhauser Anna Maria Forlano Kurt Gansner Francesca 

Signorelli
Olivier Grangier Jürg Kradolfer Mark Haldimann Danilo Godenzi Roberto Godenzi
Anouchka Ramu Corinne Lehmann Susanne Jäger Alexander Gossauer Remo Keller
Catherine Sahy Cimino Sibylle Miescher-

Jost
Peter Jossi Evelyn Hofer Richard Kübler

Benoît Santschi Loris Schmid Pascal Konrad Alex Rutz Leonardo Longaretti
Catherine Stern Annette Wisler 

Albrecht
Rebecca Lisa-Vitelli Beda Schlumpf Nicole Projer

Marc Vauthey Zippora Wüthrich Anel Midzan Jasmin Woodtli Gabi Senn
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Verwaltungsrat

Mitglieder des Verwaltungsrates

Gemäss Statuten setzt sich der Verwaltungsrat der Coop-Gruppe Genossenschaft aus maximal 
sechs von den Regionen nominierten Vertreterinnen und Vertretern sowie aus maximal fünf 
weiteren Mitgliedern – darunter ein Vertreter der Suisse Romande und ein Personalvertreter – 
zusammen. Die Mitglieder des Verwaltungsrates werden auf Antrag des Verwaltungsrates von 
der Delegiertenversammlung gewählt. Derzeit gehören dem Verwaltungsrat vier weitere Mit-
glieder an, insgesamt also zehn Personen. Mit Ausnahme des Personalvertreters dürfen die 
Mitglieder des Verwaltungsrates nicht zugleich als Arbeitnehmer:in bei Coop oder einer von ihr 
kontrollierten Unternehmung tätig sein (strikte Gewaltentrennung).

An der Delegiertenversammlung vom 22. Mai 2025 wählten die Delegierten den Verwaltungsrat 
für die Amtsperiode 2025 bis 2029. Als Ersatz für die beiden ausscheidenden Mitglieder Michela 
Ferrari-Testa, Vertreterin des Wahlkreises Ticino, und Bernard Rüeger aus der Region Suisse 
Romande nehmen neu Raffaele Sartori und Sébastien Pasche im Verwaltungsrat Einsitz. An 
ihrer konstituierenden Sitzung bestätigten die Verwaltungsräte Joos Sutter als ihren Präsidenten 
und Doris Leuthard als ihre Vizepräsidentin.

Per 31. Dezember 2025 setzt sich der Verwaltungsrat der Coop-Gruppe Genossenschaft wie 
folgt zusammen:

Ausbildung, berufliche Tätigkeiten und Interessenbindungen
(Stichtag 31.12.2025)

Der Verwaltungsrat der Coop-Gruppe Genossenschaft ist zugleich Verwaltungsrat der Coop 
Genossenschaft.

Joos Sutter
Schweizer
Ausbildung: 
Lic. oec. HSG, Universität St. Gallen; eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer, 
Kammerschule der Schweizerischen Treuhandkammer, Zürich 
Beruflicher Werdegang: 
1991–1996 Wirtschaftsprüfer bei PricewaterhouseCoopers, Zürich; 1996–1999 Leiter Finanzen/ 
Personal der Import Parfümerien AG, Zürich; 1999–2005 verschiedene Funktionen wie Leiter 
Finanzen/Service oder Leiter Verkauf Interdiscount, Jegenstorf; 2005–2009 Leiter Division Inter- 
discount; 2010–2011 Mitglied der Geschäftsleitung Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter 
Direktion Trading der Coop Genossenschaft, Basel; 2011–2021 Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter Direktion Retail der Coop Genossenschaft, Basel; seit 
Mai 2021 Präsident des Verwaltungsrates Coop-Gruppe Genossenschaft, Basel
Verwaltungsratsmandate: 
Bell Food Group AG, Basel (Präsident); Coop Pronto AG, Allschwil (Präsident); 
Swiss Household Services AG, Oberbüren (Vizepräsident); Coop Patenschaft für Berggebiete 
Genossenschaft, Basel (Präsident); Transgourmet Holding AG, Basel (Präsident) 
Weitere Funktionen und Ämter: 
Präsident Stiftungsrat CPV/CAP Pensionskasse, Basel

Name Jahrgang Aktuelle Funktion Erstes Amtsjahr Gewählt bis

Joos Sutter 2 1964 Präsident 2021 2029
Markus Beer 1970 Mitglied, Personalvertreter 2021 2029
Michael Fuhrer 1972 Mitglied, Vertreter Region Ostschweiz/FL 2021 2029
Susanne Giger 1970 Mitglied, Vertreterin Region Zentralschweiz-Zürich 2018 2029
Petra Jörg Perrin 2 1964 Mitglied, Vertreterin Region Bern 2017 2029
Doris Leuthard 1 1963 Mitglied, Vizepräsidentin 2019 2029
Sébastien Pasche 1969 Mitglied, Vertreter Region Suisse Romande 2025 2029
Grégoire Ribordy 1971 Mitglied 2021 2029
Raffaele Sartori 1970 Mitglied, Vertreter Region Ticino 2025 2029
Karim Twerenbold 1985 Mitglied, Vertreter Region Nordwestschweiz 2021 2029

1 Präsidentin des Prüfungsausschusses
2 Mitglied des Prüfungsausschusses
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Markus Beer
Schweizer
Ausbildung:
Bäcker-Konditor, Marketingleiter mit ImBa-Zertifikat, Certified Board Member (Rochester-Bern 
Executive Programs), CAS KMU-Management (Rochester Bern)
Beruflicher Werdegang:
1989 Schichtbäcker Coop Mittelland; 1994–2000 Leiter Hausbäckerei Coop Zofingen; 
2000/01 stv. Bäckereileiter Coop Mittelland; 2001–2010 Gruppenleiter regionales Category 
Management Backwaren; 2010–2015 Gruppenleiter regionales Category Management 
Grundnahrungsmittel/Tiefkühl; 2015–Juli 2025 Leiter Produktmanagement/Innovation Panofina; 
seit August 2025 Leiter Planung & Beschaffung Panofina 
Weitere Funktionen und Ämter: 
Verein der Angestellten Coop (Präsident)

Michael Fuhrer
Schweizer
Ausbildung:
Master Professional HFP in Accounting
Beruflicher Werdegang:
1996–2001 Geschäftskundenberater St. Galler Kantonalbank; 2001–2003 Kreditspezialist  
Firmenkunden bei der Credit Suisse St. Gallen; 2003–2004 Abteilungsleiter Finanz- und  
Rechnungswesen Hänseler AG; seit 2005 Bereichsleiter Finanzen & Administration und 
Mitglied der Geschäftsleitung Hänseler AG; seit 2021 stv. Geschäftsführer der Hänseler AG 
Weitere Verwaltungsratsmandate: 
Wasserversorgung Herisau
Weitere Funktionen und Ämter: 
Vorstand Verein IG Sport Region Herisau; Beirat Appenzellerland Sport, Gossau

Susanne Giger
Schweizerin
Ausbildung: 
Lic. oec. HSG, Universität St. Gallen
Beruflicher Werdegang: 
1995–1998 Projektleiterin B+R Event AG, Glattbrugg; 1998–2000 Leiterin Sponsoring und  
Events Zürich-Versicherungsgesellschaft, Zürich; 2001–2007 Wirtschaftsredaktorin Schweizer 
Fernsehen und Schweizer Radio DRS, Zürich und Bern; 2008 Buchautorin und freischaffende 
Journalistin; 2009–2017 Wirtschaftsredaktorin und Moderatorin Schweizer Radio und  
Fernsehen SRF, Bern und Zürich; seit 2018 Unternehmerin (Susanne Giger GmbH), Zollikon 
Weitere Verwaltungsratsmandate: 
Stiftungsrat Kartause Ittingen, Warth-Weiningen; Stiftungsrat Zewo, Zürich; Stiftungsrat der 
Päpstlichen Schweizergarde im Vatikan, Fribourg; Vetterli Roth & Partners AG, Zug 
Weitere Funktionen und Ämter: 
Delegierte Patria Genossenschaft; Veranstaltungskommission der Stiftung Boldern, 
Männedorf; Beirätin Lassalle-Institut 
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Petra Jörg Perrin
Schweizerin
Ausbildung:
Dr. rer. oec. Universität Bern
Beruflicher Werdegang:
seit 1989 Redaktorin, Autorin und Dozentin sowie Projektmanagerin; seit 2006 Managing 
Director und seit 2015 CEO bei Rochester-Bern Executive Programs 
Weitere Funktionen und Ämter:
Titularprofessur und Lehrbeauftragte Universität Bern (seit 2007); Vorstand swissICT 
(2022–2025); Mitglied Ausbildungsbeirat Berner Kantonalbank (2012–2025); Mitglied des 
Zentralvorstands beim SAC (Schweizer Alpen-Club 2024/25) 

Doris Leuthard
Schweizerin 
Ausbildung:
Lic. iur. Universität Zürich, Rechtsanwältin 
Beruflicher Werdegang:
1991–2006 Anwältin und Partnerin bei Fricker Rechtsanwälte, Wohlen. Daneben Einsitz in 
verschiedenen Verwaltungsräten (u. a. Neue Aargauer Bank AG, Elektrizitäts-Gesellschaft 
Laufenburg AG, Baugenossenschaft Merenschwand) und politische Tätigkeit als Schulrätin, 
Bezirk Muri (1993–2000), Grossrätin Kanton Aargau (1997–2000), Nationalrätin (1999–2006) 
sowie als Präsidentin der CVP Schweiz (2004–2006). 2006–2018 Bundesrätin, zunächst 
Vorsteherin des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements (EVD) und ab November 
2010 Vorsteherin des Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
(UVEK), 2010 und 2017 Bundespräsidentin 
Weitere Verwaltungsratsmandate:
Bell Food Group AG, Basel (Vizepräsidentin); Coop Pronto AG, Allschwil; Stadler Rail AG, 
Bussnang; Transgourmet Holding AG, Basel (Vizepräsidentin); Neue Holzbau AG Lungern, 
Lungern 
Weitere Funktionen und Ämter:
Advisory Board Lucerne Dialogue (Co-Präsidentin); Stiftungsrat ETH Zürich Foundation; 
Stiftung Venture, Zürich (Co-Präsidentin), Green Business Award, Bern (Präsidentin) 

Sébastien Pasche
Schweizer
Ausbildung: 
Landwirt, Meisterprüfung, Betriebsinhaber 
Beruflicher Werdegang: 
Spezialisierung im Ausland (1988–1993); Präsident Genossenschaft Swiss&Diva (2005–2016); 
Präsident Meisterlandwirt Westschweiz (2018–2021); Mitglied der SBV-LAKA (2015–2027);  
Vize-Präsident VSKP (seit 2021); Vorstandsmitglied Prométerre (2015–2027)
Weitere Funktionen und Ämter:
Personalkommission Prométerre; Landwirtschaftlicher Meisterprüfungsexperte; CDIR Agrivit
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Grégoire Ribordy
Schweizer
Ausbildung:
Dr. in Physik, Universität Genf
Beruflicher Werdegang:
seit 2001 Gründer und CEO ID Quantique SA, Carouge
Weitere Verwaltungsratsmandate:
Miraex SA, Ecublens, und Voisins Services SA, Genève
Weitere Funktionen und Ämter:
Vorstand Alumni Universität Genf

Raffaele Sartori
Schweizer
Ausbildung: 
Dipl. Forsting. ETH Zürich
Beruflicher Werdegang: 
1997–2000 freiberuflich tätig als Forstingenieur; 2001–2004 Umweltberater bei Ecocontrol SA, 
Locarno; seit 2005 Inhaber und Geschäftsführer Gecos Sagl, Büro für Wald- und Landschafts-
management, Riazzino-Locarno 
Weitere Verwaltungsratsmandate: 
Coop Patenschaft für Berggebiete Genossenschaft, Basel 
Weitere Funktionen und Ämter:
Experte für Alpinfra in der italienischen Schweiz

Karim Twerenbold
Schweizer
Ausbildung:
BSc International Management, Fachhochschule Nordwestschweiz
Beruflicher Werdegang:
2011–2013 Projektmanager/Assistent für den CEO Twerenbold Reisen Gruppe; 2013–2016 
CEO Twerenbold Gruppe; seit 2016 Inhaber und Verwaltungsratspräsident der Twerenbold 
Gruppe
Weitere Funktionen und Ämter:
Werner Twerenbold Stiftung; Vorstand Young Presidents Organization (YPO) Zürich Chapter

Wahl und Amtszeit des Verwaltungsrates

Grundsätze des Wahlverfahrens
Die Wahl des Verwaltungsrates erfolgt durch die Delegiertenversammlung. Die für alle Mitglieder 
gleiche Amtsperiode dauert vier Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich. Die Statuten legen eine 
Amtszeitbeschränkung auf 16 Jahre sowie eine Altersbeschränkung fest (Amtszeit bis zur  
ersten ordentlichen Delegiertenversammlung des Kalenderjahres, nachdem das 70. Altersjahr 
erreicht wurde).

Erstmalige Wahl und verbleibende Amtszeit
Der aus der erstmaligen Wahl resultierende Amtsbeginn der Verwaltungsrät:innen ist im Abschnitt 
«Mitglieder des Verwaltungsrates» festgehalten. Die laufende Amtsperiode begann im Frühling 
2025 und endet im Frühling 2029.
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Interne Organisation

Aufgabenteilung im Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst, indem er aus seiner Mitte den Präsidenten und die 
Vizepräsidentin wählt. Die Mitglieder nehmen die Aufgaben in gleichgewichtiger Verantwortung 
wahr.

Prüfungsausschuss
Zu seiner Unterstützung hat der Verwaltungsrat aus seinem Kreis einen Prüfungsausschuss 
gebildet. Er berät den Verwaltungsrat in Fragen der Rechnungslegung und Berichterstattung, 
bei Tätigkeiten der Internen und der externen Revision, beim Internen Kontrollsystem und beim 
Risikomanagement. Gegenstand des Internen Kontrollsystems und des Risikomanagements 
ist auch die Compliance.

Der Prüfungsausschuss tritt mindestens dreimal jährlich zusammen. Eine Sitzung dauert in der 
Regel einen halben Tag. An den Sitzungen nehmen in der Regel der Vorsitzende der Geschäfts-
leitung, der Leiter der Direktion Finanzen und der Leiter der Internen Revision mit beratender 
Stimme teil. Je nach Traktandum werden die externen Revisoren zugezogen. Die Mitglieder des 
Verwaltungsrates werden regelmässig über die Arbeit des Prüfungsausschusses informiert. 
Der Vorsitzenden des Prüfungsausschusses untersteht die Interne Revision. Im Jahr 2025 fanden 
vier Sitzungen des Prüfungsausschusses statt.

Arbeitsweise des Verwaltungsrates
Der Verwaltungsrat tagt mindestens viermal jährlich und so oft es die Geschäfte erfordern. An 
den Sitzungen des Verwaltungsrates nehmen in der Regel der Vorsitzende und der stellvertre-
tende Vorsitzende der Geschäftsleitung (bei allen Traktanden) und gegebenenfalls die übrigen 
Mitglieder der Geschäftsleitung mit beratender Stimme teil. Der Verwaltungsrat ist beschluss-
fähig, wenn die Mehrheit der Mitglieder anwesend ist. Ein gültiger Beschluss erfordert die 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet der Verwaltungsrats-
präsident durch Stichentscheid. 

Im Jahr 2025 traf sich der Verwaltungsrat zu sieben ein- bis zweitägigen Sitzungen. Es wurden 
keine externen Berater beigezogen.

Kompetenzregelung

Dem Verwaltungsrat obliegen die oberste Leitung der Coop-Gruppe Genossenschaft und der 
Coop-Gruppe (strategische Führung) sowie die Überwachung der Geschäftsführung. Seine in 
Artikel 38 der Statuten umschriebenen Aufgaben und Befugnisse entsprechen den im Ver-
gleich zum Genossenschaftsrecht strenger gefassten Vorschriften für die Aktiengesellschaft 
(OR 716a). Ein vom Verwaltungsrat erlassenes Organisationsreglement ordnet die Kompetenz-
verteilung zwischen Verwaltungsrat und Geschäftsleitung in allen wesentlichen Punkten, wie 
Finanzen, Unternehmensstrategien, Personalwesen und Organisation. Eine von der Geschäfts-
leitung erlassene Kompetenzregelung stellt die operativen Befugnisse der einzelnen Führungs-
stufen detailliert dar.

Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber der Geschäftsleitung

Management-Informationssystem
Der Präsident des Verwaltungsrates und der Vorsitzende der Geschäftsleitung treffen sich ein 
bis zweimal pro Monat, um grundlegende Angelegenheiten der Coop-Gruppe zu besprechen. 
Der Präsident des Verwaltungsrates nimmt regelmässig an Sitzungen der Geschäftsleitung teil. 
Der Vorsitzende der Geschäftsleitung informiert den Verwaltungsrat an jeder ordentlichen  
Verwaltungsratssitzung ausführlich über den Geschäftsgang, über wichtige Projekte und Ereig-
nisse sowie über getroffene Massnahmen. Jeden Monat erhält der Verwaltungsrat einen schrift-
lichen Bericht mit Kennziffern zur aktuellen Geschäftsentwicklung und zu wichtigen Informati-
onen aus allen Unternehmensbereichen. Zudem werden dem Verwaltungsrat Tertialsberichte 
und -abschlüsse schriftlich zugestellt und an den Sitzungen präsentiert und diskutiert.
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Planungs- und Zielsetzungsprozess
Coop wendet einen ausgebauten, rollenden Planungs- und Zielsetzungsprozess an, zu dem 
auch ein regelmässiges Reporting an den Verwaltungsrat gehört.

Risikomanagement
Die Coop-Gruppe verfügt über ein standardisiertes Risikomanagement. Die Geschäftsleitung 
und der Verwaltungsrat identifizieren und analysieren alle vier Jahre – zuletzt im Jahr 2023 – 
Toprisiken und Top-Risikoszenarien und definieren entsprechende Massnahmen. In einem 
jährlichen Review wird der Umsetzungsstand der einzelnen Massnahmen geprüft. Als grosse 
Risiken sind jene definiert, die den EBIT der Coop-Gruppe mit mehr als 15 Millionen Franken 
innerhalb von drei Jahren negativ beeinflussen können. 

Internes Kontrollsystem
Im Rahmen der institutionalisierten jährlichen Bewertungen der Qualität des Internen Kontroll-
systems auf Ebene Geschäftsprozesse erfolgt einerseits eine Beurteilung der operationellen 
Risiken sowie der Risiken in Zusammenhang mit der finanziellen Berichterstattung und der 
Compliance. Andererseits wird die Effektivität der zur Abdeckung dieser Risiken implementier-
ten Kontrollen beurteilt. Gegenstand dieser Bewertungen sind auch die generellen Informatik-
kontrollen. 

Die Qualität der unternehmensweiten Kontrollen wird alle zwei Jahre durch die Mitglieder der 
Geschäftsleitung überprüft. Die Ergebnisse der Bewertungen des Internen Kontrollsystems 
werden jährlich in einem umfassenden Bericht zusammengefasst. 

Interne Revision
Die Interne Revision überprüft im Auftrag des Verwaltungsrates und des Prüfungsausschusses 
als unabhängige und objektive Instanz unter anderem die Einhaltung von Richtlinien und Reg-
lementen sowie die Zweckmässigkeit und Effektivität des Internen Kontrollsystems. Sie begleitet 
prüfend oder beratend den Aufbau neuer oder die Veränderung bestehender Geschäftsprozesse 
und unterstützt die Geschäftsleitung bei der Erreichung ihrer Ziele, indem sie Vorschläge zur 
Verbesserung der Geschäftsprozesse aufzeigt. Die Interne Revision verfolgt dabei einen risiko-
orientierten Prüfungsansatz. Feststellungen aus Prüfungen werden der Vorsitzenden des  
Prüfungsausschusses, dem Präsidenten des Verwaltungsrates und dem Vorsitzenden der  
Geschäftsleitung schriftlich kommuniziert. Die Massnahmenumsetzung wird zeitnah überwacht. 
Die Interne Revision koordiniert ihre Prüfungstätigkeiten und pflegt einen engen Informations-
austausch mit der statutarischen Revisionsstelle. Sie ist Mitglied des Schweizerischen Ver-
bands für Interne Revision (SVIR).

Compliance
Mit dem Verhaltenskodex der Coop-Gruppe wird das Leitbild von Coop konkretisiert. Der für die 
Mitarbeitenden verbindliche Verhaltenskodex beschreibt die Regeln im Umgang miteinander, 
mit unseren Kund:innen sowie mit all unseren Geschäftspartnern. Im Zentrum stehen respekt-
volles, diskriminierungsfreies, ehrliches und integres Auftreten. Dazu gehört auch die Einhaltung 
gesetzlicher Vorschriften und interner Richtlinien. Verstösse gegen diesen Verhaltenskodex 
sollen primär den Vorgesetzten gemeldet werden. In Fällen, wo dies nicht möglich ist, kann sich 
die hinweisgebende Person an eine Meldestelle wenden. Alle Informationen werden dabei 
streng vertraulich behandelt. Das Bekenntnis zu einem fairen Wettbewerb und die strikte Ein-
haltung des Kartellrechts sind seit jeher ein zentraler Pfeiler des Compliance-Systems von 
Coop. Dieses umfasst nun auch die Bereiche Datenschutz sowie Bestechung & Interessenkon-
flikte. Das Compliance-System beruht auf den drei Pfeilern Prävention, Aufdeckung und Reak-
tion, wobei der Fokus auf geeigneten, angemessenen und wirksamen Präventionsmassnahmen 
liegt. Diese umfassen neben den notwendigen Richtlinien und Prozessen insbesondere auch 
regelmässige Schulungen für relevante Zielgruppen. Das System wird regelmässig auf seine 
Wirksamkeit geprüft sowie gegebenenfalls an neue Anforderungen angepasst.
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Geschäftsleitung

Mitglieder der Geschäftsleitung

Zur unmittelbaren Leitung der Geschäfte (operative Führung) wählt der Verwaltungsrat eine 
Geschäftsleitung, die als geschäftsführendes Organ in eigener Verantwortung handelt, wobei 
Aufgaben und Kompetenzen vom Verwaltungsrat im Organisationsreglement geordnet werden. 
Der Geschäftsleitung steht ein Vorsitzender vor, der gegenüber den übrigen Geschäftsleitungs-
mitgliedern weisungsberechtigt ist. 

Per 31. Dezember 2025 setzt sich die Geschäftsleitung der Coop-Gruppe Genossenschaft wie 
folgt zusammen: 

Ausbildung, berufliche Tätigkeiten und Interessenbindungen
(Stichtag 31.12.2025)

Die Geschäftsleitung der Coop-Gruppe Genossenschaft ist zugleich Geschäftsleitung der Coop 
Genossenschaft.

Philipp Wyss
Schweizer
Ausbildung:
Kaufmännische Lehre und Lehre zum Metzger
Beruflicher Werdegang:
1990–1992 Verkaufsleiter Sempione Gehrig AG, Klus; 1993–1997 Senior Product Manager 
Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich; 1997–2003 Category Manager Fleisch, Fisch, Frisch-
convenience bei Coop, Basel; 2004–2008 Leiter Category Management Frischprodukte bei 
Coop, Basel; 2008–2009 Coop-Verkaufschef der Region Zentralschweiz-Zürich; seit 2009 
Mitglied der Geschäftsleitung Coop-Gruppe Genossenschaft, Basel; 2009–2011 Leiter 
Direktion Retail sowie Leiter Verkaufsregion Zentralschweiz-Zürich der Coop Genossenschaft, 
Basel; 2012–2021 Leiter Direktion Marketing/Beschaffung und stellvertretender Vorsitzender 
der Geschäftsleitung der Coop Genossenschaft, Basel; seit Mai 2021 Vorsitzender der 
Geschäftsleitung Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter Direktion Retail der Coop Genossen-
schaft, Basel 
Verwaltungsratsmandate:
AgeCore SA, Genf; Bell Food Group AG, Basel; Marché Restaurants Schweiz AG, Dietlikon 
(Präsident); Transgourmet Holding AG, Basel; Two Spice AG, Dietlikon; Swiss Household 
Services AG, Oberbüren, Vasco International Trading B.V., Amsterdam (Präsident); Coop 
Pronto AG, Allschwil 
Weitere Funktionen und Ämter:
Steuerungsausschuss Interessengemeinschaft Detailhandel Schweiz (Präsident)

Name Jahrgang Aktuelle Funktion Mitglied seit

Philipp Wyss 1966 Vorsitzender der Geschäftsleitung 2009
Christian Coppey 1965 Mitglied 2017
Daniel Hintermann 1970 Mitglied 2017
Andrea Kramer 1969 MItglied 2021
Thomas Schwetje 1969 Mitglied 2023
Daniel Stucker 1964 Stv. Vorsitzender der Geschäftsleitung 2011
Adrian Werren 1969 Mitglied 2016
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Christian Coppey
Schweizer
Ausbildung:
Dipl. Architekt, ETH Zürich, Advanced Master in Urban Planning, ENPC Paris
Beruflicher Werdegang:
1992–1995 Assistent Prof. D. Schnebli, ETH Zürich; 1993–2005 Projektleiter Coppey & Coppey 
Architectes, Martigny; 2003–2006 Leiter Corporate Real Estate Westschweiz Credit Suisse, 
Lausanne; 2006–2016 Leiter Real Estate & Shopping Management Maus Frères SA, Genf;  
seit 2017 Mitglied der Geschäftsleitung der Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter der 
Direktion Immobilien der Coop Genossenschaft, Basel 
Verwaltungsratsmandate:
Pearlwater Mineralquellen AG, Termen (Präsident); Robix AG, Basel (Präsident);  
Inovil SA, Lausanne (Vizepräsident); Parking St-François SA, Lausanne (Vizepräsident); 
Autobahnraststätte Gunzgen Nord AG, Gunzgen
Weitere Funktionen und Ämter:
Stiftungsrat CPV/CAP Pensionskasse Coop, Basel

Daniel Hintermann
Schweizer
Ausbildung:
Lic. rer. pol. Universität Bern; eidg. dipl. Logistikleiter
Beruflicher Werdegang:
1997–2001 Berater und Projektleiter Abegglen Management Consultants AG, Volketswil; 
2001–2005 Leiter Service Interdiscount, Jegenstorf; 2005–2010 Leiter Logistik, Informatik, 
Service Interdiscount; 2010–2016 Leiter Coop-Logistikregion Nordwestschweiz, Schafisheim; 
seit 2017 Mitglied der Geschäftsleitung der Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter der 
Direktion Logistik & Produktion der Coop Genossenschaft, Basel 
Verwaltungsratsmandate:
Coop Pronto AG, Allschwil; Panflor AG, Zürich; Railcare AG, Wangen bei Olten (Präsident)

Andrea Kramer
Schweizerin
Ausbildung:
Lic. oec. publ. Universität Zürich
Beruflicher Werdegang:
1995–1998 Marketing-Projektleiterin Winterthur-Versicherungen, Winterthur; 1999–2001 
Brand Manager Unilever; 2001–2005 Product Manager Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG, 
Kilchberg; 2005–2010 Key Account Manager, dann Head National Sales und später Country 
Business Manager Switzerland Nestlé Suisse SA, Division Mövenpick Ice Cream; 2011–2013 
Leiterin Business Unit «Hilcona Fresh Express», Hilcona AG, Schaan; 2013–2014 Commercial 
Director «Gourmet Schweiz» Barry Callebaut Schweiz AG, Zürich; 2014–2021 Category  
Managerin, dann Leiterin Category Management/Beschaffung «Grundnahrung/Reinigung»  
Coop Genossenschaft, Basel; seit Mai 2021 Mitglied der Geschäftsleitung der Coop-Gruppe 
Genossenschaft und Leiterin Direktion Marketing/Beschaffung der Coop Genossenschaft, Basel
Verwaltungsratsmandate:
AgeCore SA, Genf; Alifresca AG, Basel (Präsidentin); Eurogroup Far East Ltd., Hongkong 
(Präsidentin); Vasco International Trading B.V., Amsterdam 
Weitere Funktionen und Ämter:
GfM Schweizerische Gesellschaft für Marketing (Vorstandsmitglied)
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Thomas Schwetje
Deutscher
Ausbildung:
Dr. rer. pol., Westfälische Wilhelms-Universität, Münster
Beruflicher Werdegang:
1997–2000 Geschäftsführer der Wissenschaftlichen Gesellschaft für Marketing und Unter-
nehmensführung e.V., Institut für Marketing, Münster; 2000 Senior Consultant Unternehmens-
entwicklung Bertelsmann AG, Gütersloh; 2001 Gründer und Geschäftsführender Gesellschafter 
der IMS Interactive Mobile Services GmbH, Düsseldorf; 2001–2003 Head of Strategy & 
Content Apollis AG, München; 2003–2005 Senior Consultant, Projektmanager, Principal und 
ab 2005 Leiter Retail Practice BBDO Consulting, Düsseldorf; 2008–2022 Leiter Marketing  
und Digitale Services Coop Genossenschaft, Basel; seit 2023 Mitglied der Geschäftsleitung 
und Leiter der Direktion Digital & Customer 
Verwaltungsratsmandate:
Retail Marketing Switzerland AG, Basel; Coop-ITS-Travel AG, Freienbach
Weitere Funktionen und Ämter:
Verband Elektronischer Zahlungsverkehr VEZ (Vorstandsmitglied)

Daniel Stucker
Schweizer
Ausbildung:
Dipl. Ing. Wirtschaftsinformatik, Ingenieurschule Biel; Executive MBA, Universität Zürich
Beruflicher Werdegang:
1985–1986 Software-Ingenieur PTT, Bern; 1989–1992 Management Consultant und Nieder-
lassungsleiter Bern AF Consulting, Bern; 1992–1994 Leiter Service-Center RESO, Solothurn; 
1994–1999 Leiter IT und Organisation UEFA, Union of European Football Association, Nyon; 
1999–2007 Leiter Informatik/Logistik, dann Leiter Finanzen/Services, später Leiter Beschaffung 
bei Interdiscount, Jegenstorf; 2007–2011 Leiter Division Import Parfumerie/Christ Uhren & 
Schmuck, Winterthur; seit 2011 Mitglied der Geschäftsleitung Coop-Gruppe Genossenschaft 
und Leiter Direktion Trading der Coop Genossenschaft, Basel; zusätzlich stellvertretender 
Vorsitzender Coop-Gruppe Genossenschaft 
Verwaltungsratsmandate:
Coop-ITS-Travel AG, Freienbach (Präsident); Coop Vitality AG, Bern (Präsident); Coop Vitality 
Health Care GmbH, Niederbipp (Vorsitzender der Geschäftsführung); Coop Vitality Manage-
ment AG, Bern (Präsident); Swiss Household Services AG, Oberbüren (Präsident); Eurogroup 
Far East Ltd., Hongkong; Retail Marketing Switzerland AG, Basel; Service 7000 AG, Netstal 
(Präsident); Update Fitness AG, Münchwilen (Präsident)

Adrian Werren
Schweizer
Ausbildung: 
Lic. rer. pol. Universität Basel
Beruflicher Werdegang: 
1995–1996 Revisionsstelle Coop Schweiz, Basel; 1997–2000 Projektleiter Coop Schweiz, Basel; 
2001–2008 Teamleiter Controlling Coop, Basel; 2009–2010 Leiter Controlling Coop, Basel; 
2011–2016 Leiter Controlling Coop und Leiter Betriebswirtschaft/Controlling Transgourmet i.P.; 
seit 2016 Mitglied der Geschäftsleitung Coop-Gruppe Genossenschaft und Leiter Direktion 
Finanzen der Coop Genossenschaft, Basel 
Verwaltungsratsmandate: 
Coop-ITS-Travel AG, Freienbach; Coop Vitality AG, Bern; Coop Vitality Health Care GmbH, 
Niederbipp; Coop Vitality Management AG, Bern; Swiss Household Services AG, Oberbüren; 
Marché Restaurants Schweiz AG, Dietlikon; Railcare AG, Wangen bei Olten; Retail Marketing 
Switzerland AG, Basel (Präsident); Service 7000 AG, Netstal; Transgourmet Central and 
Eastern Europe AG, Basel; CapCo AG, Vaduz; Transgourmet Holding AG, Basel; Transgourmet 
Ibérica, S.A.U., Vilamalla; Transgourmet Österreich GmbH, Traun; Transgourmet Schweiz AG, 
Basel; Stiftungsrat CPV/CAP Pensionskasse Coop, Basel; Capviva AG, Zürich; Capviva KmGK, 
Zürich; Autobahnraststätte Gunzgen Nord AG, Gunzgen; Coop Pronto AG, Allschwil; Two Spice 
AG, Dietlikon; Robix AG, Basel
Weitere Funktionen und Ämter:
Mitglied Regionaler Wirtschaftsbeirat der SNB
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Managementverträge 

Es existieren keine Managementverträge mit Dritten.

Vergütungen

Inhalt und Festsetzungsverfahren der Vergütungen und der Beteiligungsprogramme
Die Vergütungen der Verwaltungsräte und der Mitglieder der Geschäftsleitung der Coop-Gruppe 
Genossenschaft werden vom Präsidenten und von der Vizepräsidentin des Verwaltungsrates 
vorbereitet und durch den Verwaltungsrat festgelegt. 

Die Vergütungen für die Tätigkeiten des Verwaltungsrats der Coop-Gruppe Genossenschaft 
bestehen aus einem festen Grundgehalt je nach Funktion (Präsidium, Vizepräsidium, Regional-
ratspräsidium, Mitglied).

Die Vergütungen für die Mitglieder der Geschäftsleitung der Coop-Gruppe Genossenschaft be-
stehen aus einem vertraglich vereinbarten festen Bruttosalär und einer erfolgsabhängigen 
variablen Barvergütung (Erfolgsbeteiligung). Diese beträgt maximal 20% des Bruttosalärs, 
wobei sich die Höhe nach dem Grad der Budgeterreichung bemisst. 

Die Vergütungen für die Tätigkeiten des Verwaltungsrates der Coop-Gruppe Genossenschaft sowie 
der Coop Genossenschaft betrugen im Jahr 2025 1.4 Millionen Franken (Vorjahr: 1.4 Millionen 
Franken). Die Bruttosaläre der Geschäftsleitung betrugen im Jahr 2025 4.4 Millionen Franken 
bei 7 Personaleinheiten (Vorjahr: 4.3 Millionen Franken bei 7 Personaleinheiten). Die Honorare 
für die Verwaltungsratstätigkeit des Präsidenten und der Vizepräsidentin sowie der Mitglieder 
der Geschäftsleitung in den Tochtergesellschaften stehen der Coop-Gruppe Genossenschaft 
respektive der Coop Genossenschaft zu. 

Für den Präsidenten und die Vizepräsidentin des Verwaltungsrates sowie für die Geschäfts
leitung bestehen keine speziellen Pensionskassenregelungen.

Mitwirkungsrechte

Stimmrecht
Die Mitglieder der Coop-Gruppe Genossenschaft werden durch die jeweiligen Delegierten ihrer 
Regionen vertreten. Das Stimmrecht der Delegierten richtet sich nach der Anzahl der Coop-
Mitglieder in der betreffenden Region.

Statutarische Quoren
Die Beschlussfassungen und die Wahlen an der Delegiertenversammlung erfolgen mit der ab-
soluten Mehrheit der gültig abgegebenen Stimmen. 

Einberufung der Delegiertenversammlung
Der Verwaltungsrat beruft die Delegiertenversammlung mindestens 20 Tage vor dem Versamm-
lungstag unter Bekanntgabe der Verhandlungsgegenstände und der Anträge des Verwaltungs-
rates ein. Ausserordentliche Delegiertenversammlungen finden statt, wenn mindestens ein 
Drittel der Delegierten dies verlangt.

Traktandierung
Delegierte können die Traktandierung eines Verhandlungsgegenstandes verlangen. Das Begehren 
ist wenigstens 45 Tage vor einer ordentlichen Delegiertenversammlung an den Verwaltungsrat 
zu richten.



48Corporate Governance
Coop-Gruppe  Geschäftsbericht 2025

Kontrollwechsel und Abwehrmassnahmen

Die Coop-Gruppe Genossenschaft hat keine Anteilscheine ausgegeben. Es bestehen keine statu
tarischen Einschränkungen und Regelungen.

Revisionsstelle

Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors
Da die Amtsdauer der Revisionsstelle auf ein Jahr beschränkt ist, wählt die Delegiertenver-
sammlung die Revisionsstelle jährlich neu. Das Revisionsmandat für die Coop-Gruppe Genos-
senschaft und für die Prüfung der konsolidierten Jahresrechnung der Coop-Gruppe wird seit 
2019 von KPMG ausgeübt. Der verantwortliche leitende Revisor ist Reto Benz.

Prüfungshonorar
Die Revisionsstelle hat für die Erfüllung ihres gesetzlichen Auftrags für das Berichtsjahr 2025 
Honorare von insgesamt 3.7 Millionen Franken fakturiert. 

Zusätzliche Honorare
Für zusätzliche Dienstleistungen, die über den gesetzlichen Auftrag hinausgehen, hat die Revi-
sionsstelle während des Berichtsjahres 2025 insgesamt 1.3 Millionen Franken in Rechnung 
gestellt. 

Informationsinstrumente der externen Revisionsstelle
Der Prüfungsausschuss überwacht im Auftrag des Verwaltungsrates die Qualifikation, die Un-
abhängigkeit und die Leistung der externen Revisionsstelle und unterrichtet den Verwaltungsrat 
über die Ergebnisse seiner Beurteilung. Er gibt ausserdem zuhanden des Verwaltungsrates und 
der Delegiertenversammlung eine Empfehlung betreffend die Wahl respektive die Wiederwahl 
der externen Revisionsstelle ab. 

Der jeweils leitende Revisor nahm 2025 an drei ordentlichen Sitzungen des Prüfungsausschusses 
teil. Dabei wurden die Planung der Prüfung, die Feststellungen der externen Revisionsstelle  
sowie die daraus resultierende Vorgehensweise besprochen. Zusätzlich rapportiert der leitende 
Revisor einmal jährlich allen Mitgliedern des Verwaltungsrates. Die externe Revisionsstelle und 
die Interne Revision besprechen zudem die Methodik und die Weiterentwicklung des internen 
Kontrollsystems. 

Informationspolitik

Die Coop-Gruppe Genossenschaft informiert ihre Mitglieder über die wöchentlich erscheinende 
Coopzeitung und über die Webseiten von Coop. Zudem können die Mitglieder den Geschäfts
bericht der Coop-Gruppe auf der Website einsehen und herunterladen.

	J report.coop.ch

Die Delegierten treffen sich im Frühjahr und im Herbst zu Delegiertenversammlungen, an welchen 
über den laufenden Geschäftsgang informiert wird und aktuelle Themen vertieft behandelt werden. 
Mit der Einladung zur Frühjahrs-Delegiertenversammlung wird den Delegierten der Geschäfts
bericht der Coop-Gruppe zugestellt. Die Jahresrechnung der Coop-Gruppe Genossenschaft ist ein 
integraler Bestandteil dieses Geschäftsberichts. Über die laufende Geschäftsentwicklung werden 
die Delegierten zudem mittels eines schriftlichen Tertialsberichts informiert.

Jeweils Anfang des Jahres werden der Öffentlichkeit die wichtigsten Umsatzzahlen des voran-
gegangenen Jahres bekanntgegeben. Die Bilanzmedienkonferenz der Coop-Gruppe findet jeweils 
im Februar statt. Regelmässige Medienmitteilungen orientieren über weitere wichtige Ereignisse 
innerhalb der Coop-Gruppe.

	J www.coop.ch/medien




